Ausflug der Klasse 3a ins Weihnachtsmärchen nach Lübeck.
Am 12.12.2011 ist die Klasse 3a mit ihrer Lehrerin nach Lübeck ins Weihnachtsmärchen „Die kleine Hexe“ gefahren. Die Schülerinnen und Schüler schrieben später ihre Eindrücke zu dem Ausflug auf. Eine kleine Auswahl können Sie hier nachlesen:
Theaterfahrt nach Lübeck

von Colin

Am Montag, den 12.12.2011 sind wir nach Lübeck ins Theater gefahren. Gespielt wurde „Die kleine Hexe“. Ich kannte das Märchen schon, aber trotzdem freute ich mich sehr darauf.

Am besten gefiel mir der Rabe Abraxas. Er war sehr lustig und wir haben alle sehr über ihn gelacht.

Ich fand die Hexe Rumpumpel total dämlich. Am Ende haben sich alle Schauspieler verbeugt und wir haben geklatscht. Nur bei der Hexe Rumpumpel riefen alle: „Buh!!!“

Der Ausflug war sehr schön.

Das Weihnachtsmärchen

von Till

Ich war mit meiner Klasse am 12.12.2011 in Lübeck. Da haben wir ein Weihnachtsmärchen gesehen. Es hieß „Die kleine Hexe“.

Am Anfang hat die kleine Hexe versucht, ein Gewitter zu hexen, aber stattdessen hat sie Mäuse und Wäscheklammern gehext. Dann kam die Gewitterhexe und hat einen Brief von der Oberhexe gebracht. Darin stand, dass sie zum Blocksberg darf, wenn sie Hexenaufgaben besteht. Dann hat sie geübt und geübt.

Danach ist sie zum Blocksberg geflogen. Sie hat alle Aufgaben gelöst. Aber sie hat immer etwas Gutes gehext und das war falsch. Sie sollte eine Strafe bekommen – nämlich Holz sammeln.

Sie hat den großen Hexen das Hexen abgehext und die Hexenbücher, Hexenbesen verbrannt.

Im Weihnachtsmärchen, 12.12.2011

von Lilli

Meine Klasse und ich sind am 12.12.2011 ins Weihnachtsmärchen gefahren. Wir haben „Die kleine Hexe“ geguckt. Ich fand das ganze Stück gut.

Aber am besten fand ich, wie die Hexe gehext hat, weil es als erstes Wäscheklammern geregnet hat und dann Mäuse. Das war vielleicht lustig.

Das Gute war, dass ich gut gucken konnte.

Die Wetterhexe Muhme Rumpumpel hatte einen lustigen Hintern. Außerdem hatte Muhme Rumpumpel einen witzigen Fotoapparat. Der gehexte Schneemann von der kleinen Hexe war ganz schön stark, weil er die großen Jungs verhauen hat. Da haben sich die Mädchen schlapp gelacht.

Oh, das habe ich ja fast vergessen: Zum Schluss hat sie alle Besen und alle Hexenbücher für das Feuer zusammengehext und außerdem hat sie den großen Hexen das Hexen abgehext.

Jetzt ist die kleine Hexe die einzige, die hexen kann. Das hat mir auch gefallen.

Das war meine Geschichte.

Der Ausflug ins Weihnachtsmärchen
von Tjorven

Am Montag, den 12.12.2011 fuhren wir nach Lübeck ins Theater.

Vorher hatten wir noch eine Stunde Musik, danach war Adventssingen in der Pausenhalle.

Endlich sind wir mit dem Bus nach Lübeck ins Theater gefahren. Sie führten im Theater das Stück „Die kleine Hexe“ vor. Der Autor heißt Otfried Preußler.

Ich fand das Stück toll. Besonders hat mir der Rabe Abraxas gefallen.

Danach sind wir wieder mit dem Bus zur Schule gefahren. Danach war die Schule zu Ende.

Der Ausflug ins Weihnachtsmärchen

von Joana

Wir sind am 12.12.2011 ins Weihnachtsmärchen gefahren. Dann sind wir mit einem Reisebus gefahren.

Dann haben wir „Die kleine Hexe“ geguckt. Einige saßen in Reihe 7 und andere in Reihe 8. Es wurde mit richtigen Menschen aufgeführt.

Die kleine Hexe wollte Gewitter hexen, aber statt einem Gewitter hat sie zuerst Wäscheklammern und beim zweiten Mal Mäuse gehext.

Sie hat sich an alle guten Sachen erinnert:: an den Schneemann, den erkälteten Verkäufer, die drei alten Weiber und an die Sache mit der Papierblumenverkäuferin.

Dann hat sie beim Hexenrat alle drei Aufgaben bestanden. Aber dann hat Rumpumpel sie verraten.

Am Ende hatte die kleine Hexe doch noch eine Walpurgisnacht.

Die kleine Hexe
von Jannik

Unsere Klasse ist mit dem Bus nach Lübeck gefahren, weil wir uns ein Theaterstück ansehen wollten. Das Theaterstück hieß „Die kleine Hexe“.

Als die kleine Hexe das erste Mal und das zweite Mal gehext hat, sind Wäscheklammern und Mäuse vom Himmel gefallen. Beim dritten Mal hat sie das Richtige gehext. Es war Regen.

Ich fand das Weihnachtsmärchen toll!!!

Als wir aus Lübeck rausgefahren sind, mussten wir eine Umleitung fahren, weil da ein Unfall war. Die Eltern haben schon auf uns gewartet.

